
 

 

 

 

 

 

 Agenda der bne-Konferenz  
im Rahmen der E-world 2012 am 8. Februar 2012  

 

„Welches Marktdesign braucht die Energiewende?“ 
 

 
 
Dauer: 9.30 – 15.30 Uhr 
 
Vorsitz:  Robert Busch, Geschäftsführer des Bundesverbandes Neuer Energieanbieter e.V.  
Moderation:  Klaus Stratmann, Handelsblatt  
 
 
9.30 Uhr Begrüßung durch den Vorsitzenden 
 
9.35 Uhr "Kapazitäten und Netze – Herausforderungen für die 

Versorgungssicherheit" 
Matthias Kurth, Präsident der Bundesnetzagentur 

 
10.00 Uhr  „Marktdesign oder Marktwirtschaft?“  

Andreas Mundt, Präsident des Bundeskartellamts 
 
10.25 Uhr   „Kapazitätsmärkte – Vor- und Nachteile aus ökonomischer Sicht“ 

Prof. Dr. Justus Haucap, Vorsitzender der Monopolkommission und Direktor des 
Instituts für Wettbewerbsökonomie an der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf  

 
10.50 Uhr  „Kapazitätsmärkte für einen klimaneutralen Stromsektor: 

Herausforderungen und US Erfahrungen“  
Meg Gottstein, Direktorin des Regulatory Assistance Project, USA  

 
11.15 Uhr Podiumsdiskussion 
 
12.00 Uhr Lunch  
 
13.00 Uhr  „Die bne/BET-Studie zum Kapazitätsmarkt: Rahmenbedingungen, 

Notwendigkeit und Eckpunkte einer Ausgestaltung“ 
Dominic Nailis, Hauptautor der Studie, Berater der BET Aachen GmbH  

 
13.25 Uhr  „Erzeugungsmarkt der Zukunft: Ein Designvorschlag“ 

Ben Schlemmermeier, Geschäftsführer der LBD-Beratungsgesellschaft mbH  
 
13.50 Uhr „Anforderungen an den künftigen Kraftwerkspark aus Sicht eines   
   Netzbetreibers“  

Lex Hartman, Mitglied der Geschäftsführung der TenneT TSO GmbH 
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14.15 Uhr  „Wirkung von Kapazitätsmechanismen aus Sicht eines international 
tätigen Projektentwicklers“ 
Folker Siegmund, Geschäftsführer der Advanced Power Germany GmbH  

 
14.40 Uhr Podiumsdiskussion 
 
15.30 Uhr Ende der Veranstaltung  
 
 
 
Der Ausstieg aus der Atomenergie verbunden mit dem Ziel des verstärkten Ausbaus der 
erneuerbaren Energien stellt die Frage der Versorgungssicherheit in den Mittelpunkt der 
energiepolitischen Diskussion. Neben dem Netzausbau ist dabei auch die Frage nach der 
Sicherstellung verlässlicher Erzeugungskapazität eine der wesentlichen. Seit Monaten sind 
Forderungen nach der Etablierung eines Kapazitätsmarktes zu hören – erste verlässliche Zahlen 
über künftig fehlende Kapazitäten sind jüngst in einem Gutachten der BET Aachen im Auftrag des 
Bundesverbandes Neuer Energieanbieter e.V. (bne) vorgelegt worden. Die bne-Konferenz im 
Rahmen der E-World ermöglicht der Fachöffentlichkeit eine dezidierte und kontroverse 
Auseinandersetzung mit dem Thema der künftigen Versorgungssicherheit – inklusive der 
Darstellung konkreter Probleme auf bereits bestehenden Kapazitätsmärkten.  
 
An Aktualität gewinnt die bne-Konferenz nicht zuletzt dadurch, dass auch das 
Bundeswirtschaftsministerium plant, im Frühjahr 2012 eine Studie zur Frage eines neuen 
Marktdesigns im Erzeugungssektor vorzustellen.   
 
 
 


